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VERSCHIEDENES

APFELPRESSE

SPRÜHGERÄT

WERKZEUGTRÄGERSTANGE

HOLZSPALTER
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Serienausstattung:
Verstellbares hydraulisches Kupplungssystem, mögliche 
Verwendung von 3 mechanischen Saatstreuern bei 4 m oder 
2 pneumatischen
Saatstreuern bei 6 m
Vollständig hydraulische Klappvorrichtung vom 
Traktorfahrerhaus
Synchronisierte Öffnung der seitlichen Bereiche durch zwei 

Zylinder.
Sehr starke Seitenarme dank einer doppelbalkigen Konstruktion
Hydraulische Turbine ohne Kühler + vorderes Vakuometer, 
über Kardangelenk geschleppt + Versorgungsschlauch für die 
pnaumatischen Saatstreuer.
Exzellente Stabilität auf der Straße
Hydraulische Spurhalter
Räder 560 x 60/22,5

CARACTÉRISTIQUES TECHNIQUES :

Blechstärke des Gehäuses 40 mm + Profilblech. Winkel aus 
geschmiedetem Stahl, gleichwertig zu XC38. H-Profilträger 
und Kupplung aus 12 mm Blech. Hydraulischer 
Verteiler, funktioniert bis 200 Bar, seitliche Steuerung 2 
Geschwindigkeiten.

Höchstförderrate 50 l/min bis 60 l/min. Verstellbarer 
Hoch- und Tiefanschlag bei allen Modellen außer
13T S, bei dem diese Funktion nicht vorgesehen ist. 
Lieferung in montiertem Zustand. Die Geräte dieser Gruppe 
werden geölt und ohne Kardangelenke gelifert.

Code Typ Preis€ netto

045160 Holzernter 13T S 1 933

045120 Holzernter 13T 2 152

045130 Holzernter 13T mit Aggregat 3 285

045150 Holzernter 16T 2 375

045140 Holzernter 16T mit Aggregat 3 728

Code Typ 
Gewicht 

in kg

Preis€ netto

Standardgerät 
nicht montiert

Standardgerät 
montiert

090 008 Erniedrigung bei fehlendem Spurlockerer für BPO 12m 210 1 301 1 380

090 012 Block-Magnetventil 5 Funktionen für BPO 12m 5 1 391 1 391

090 014 Hydraulische Kupplung mit Stütze für BPO 12m (3 x 4 m) 510 3 754 3 754

090 004 Zusätzliche Aufsatzschlauch für BPO 12m 62 739 739

090 001 Erniedrigung bei fehlender Turbine für BPO 12m -150 1 236 1 236

090 021 Sicherheitskette optional 7 54 54

090 024 Lühler für die hydraulische Turbine 0 1 747 1 852

Code Typ 
Gewicht 

in kg

Preis€ netto

Standardgerät 
nicht montiert

Standardgerät 
montiert

090 000 BPO 12m 2 Kupplungen mit Turbine und 2 normalen Rädern 5700 42 019 46 551

090 010 BPO 12m 3 Kupplungen mit Turbine und 2 normalen Rädern 6520 45 624 50 553

OPTIONS

TECHNISCHE EIGENSCHAFTEN :

NG HOLZSPALTER
Holzspalter 13T und 16T 

BPO
Barre porte outils
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Lieferung mit 9 m Rampe - 18 Spritzdüsen - Pumpe auf 
Kardangelenk mit 70 bis 105 l/min. Gerät entspricht den Normen, 
1 Wasserbehälter für die Reinigung der Rampe und ein Behälter mit 
Hahn zum Händewaschen. Beleuchtung.

Presse 
Apfelzerkleinerer

Sprühgerät mit Tank 
aus weißem Polyethylen

Code Typ 
Gewicht 

in kg

Preis€ netto

Standardgerät nicht montiert

037010 Presse Typ A 400 Liter, Schraube 60 mm 360   2 546

037020 Presse Typ B 270 Liter, Schraube 50 mm 228   1 846

037030 Presse Typ C 170 Liter, Schraube 40 mm 134   1 032

037040 Presse Typ D 70 Liter, Schraube 35 mm  87   861

037050 Presse Typ E 50 Liter, Schraube 35 mm  70   717

037060 Presse Typ F 35 Liter, Schraube 35 mm  53   637

Code Typ 
Gewicht 

in kg

Preis€ netto

Standardgerät nicht montiert

037070 Schraube für Presse Typ A 60 mm 100   1 137

037080 Schraube für Presse Typ B 50 mm  65   921

037090 Schraube für Presse Typ C 40 mm  30   441

037100 Schraube für Presse Typ D 35 mm  18   355

Code Typ 
Gewicht 

in kg

Preis€ netto

Standardgerät nicht montiert

038010 V-Zerkleinerungsmaschine mit Messern 53   531

038020 W-Zerkleinerungsmaschine mit Messern 57   614

Code Typ Gewicht in kg
Dauer der 
Montage

Preis€ netto

Standardgerät nicht montiert

005500 300 Liter Pumpe 70 auf Kardangelenk 6 h 00 min 120   2 553

005510 400 Liter Pumpe 70 auf Kardangelenk 6 h 00 min 131   2 659

005520 400 Liter Pumpe 105 auf Kardangelenk 6 h 00 min 135   2 916

005530 600 Liter Pumpe 70 auf Kardangelenk 6 h 00 min 164   2 931

005540 600 Liter Pumpe 105 auf Kardangelenk 6 h 00 min 168   3 203

005570 800 Liter Pumpe 105 auf Kardangelenk 6 h 00 min 195   3 659

Code Typ 
Gewicht 

in kg

Preis€ netto

Standardgerät nicht montiert

005550 12 m Rampe - 24 Spritzdüsen anstelle von 9 m und 18 Düsen 10   309

005560 Füllschlauch 4 m + Filterrohr 10   215

005170 Verstellbares Düsenventil am 10 m Schlauch 6   181

005180 9 m Rampe 26 Spritzdüsen 6   156

005220 Rampenwinde© 45   450

005250 Kompaktdüse (zusätzlich pro Düse) 45   5

005260 Tropfschutz pro Düse 45   7

005270 3-Strahldüse (zusätzlich pro Düse) -     14

005280 Erniedrigung bei Rampe 8 m 16 Düsen -     38

005290 Zusätzl. Blauer Schlauch (Meterware) -     10

005300 Erniedrigung bei fehlender 9 m Rampe -     403

005301 Erniedrigung bei fehlendem Behälter und Handwaschhahn (nur für Export außerhalb CEE) -    129
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